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Fortschreibung ISEKAusgangslage

•	 Fortschreibung des ISEKs 
aus dem Jahr 2010 

•	 Grundlage für zukünftige 
Maßnahmen und Förder­
programme 

•	 Entwicklung neuer  
Analysen, Bewertungen  
und Leitbild durch das  
Planungsbüro 

•	 Beteiligung verschiedener 
Akteure als wichtiger  
Bestandteil 
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Digitale Beteiligungsrunden

•	 Digitale Beteiligung der  
Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange über 
DiPlan-Beteiligung 

•	 Bereitstellung der Unter­
lagen und Karten des ISEKs 

•	 Direkte Kommentierung 
und Stellungnahme im  
System möglich 

•	 Zentrale Steuerung und 
Auswertung durch die  
Verwaltung

DiPlan-Beteiligung 

2



INFORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN  I  STADT ILLERTISSEN  

Stadt Illertissen
Fortschreibung ISEK

Prägende Waldflächen und Gehölzgruppen

LEGENDE

Gewässer

Weitere Grünflächen

Bebauung

Stadtgebiet

Erschließungsflächen / Wege

Gleisflächen

Siedlungsflächen

Freizeit- und Erholungsflächen

Vorwiegend landwirtschaftlich genutzte Flächen

Gesamtstadt

Räumlicher Bestand

Übersicht

Huttenstraße 4 | 97072 Würzburg
Fon 0931 - 7940778 - 11 
Fax 0931 - 7940778 - 20
info@schirmer-stadtplanung.de

Prof. Dipl.-Ing. Martin Schirmer, Architekt u. Stadtplaner, DASL, SRL, Gesellschafter
Dipl.-Ing. Marek Stadthaus, Stadtplaner, Geschäftsführender Gesellschafter
Dipl.-Ing. (FH) Johannes Klüpfel, Architekt u. Stadtplaner, Geschäftsführender Gesellschafter

Bearbeitung: 
Dipl.-Ing., M.Sc. Lukas Hoch, Stadtplaner
M.Sc. Sharon Friedberg

Quelle Luftbild / Kataster: Stadt Illertissen

Stand: 19. September 2024
M 1: 35.000

(DIN A3 Querformat)

BELLENBERG

ALTENSTADT

UNTERROTH

BUCH

WEIßENHORN

DIETENHEIM

Unteres Ried

Tiefenbach

Betlinshausen
Au

Illertissen

Jedesheim

Gewerbegebiet
Pionierstr.

Gewerbegebiet
Au

Gewerbegebiet
Nord

Gewerbegebiet
Nord-West

Bruckhof

Herrnmühle

Binsengraben

Ölmühle

Ziegelstadel

Tannenhärtle

Aumühle

Wertstoffhof

Kraftwerk

Dornweiler

Stadt Illertissen
Fortschreibung ISEK

Prägende Waldflächen und Gehölzgruppen

LEGENDE

Gewässer

Weitere Grünflächen

Bebauung

Stadtgebiet

Erschließungsflächen / Wege

Gleisflächen

Siedlungsflächen

Freizeit- und Erholungsflächen

Vorwiegend landwirtschaftlich genutzte Flächen

Gesamtstadt

Räumlicher Bestand

Übersicht

Huttenstraße 4 | 97072 Würzburg
Fon 0931 - 7940778 - 11 
Fax 0931 - 7940778 - 20
info@schirmer-stadtplanung.de

Prof. Dipl.-Ing. Martin Schirmer, Architekt u. Stadtplaner, DASL, SRL, Gesellschafter
Dipl.-Ing. Marek Stadthaus, Stadtplaner, Geschäftsführender Gesellschafter
Dipl.-Ing. (FH) Johannes Klüpfel, Architekt u. Stadtplaner, Geschäftsführender Gesellschafter

Bearbeitung: 
Dipl.-Ing., M.Sc. Lukas Hoch, Stadtplaner
M.Sc. Sharon Friedberg

Quelle Luftbild / Kataster: Stadt Illertissen

Stand: 19. September 2024
M 1: 35.000

(DIN A3 Querformat)

BELLENBERG

ALTENSTADT

UNTERROTH

BUCH

WEIßENHORN

DIETENHEIM

Unteres Ried

Tiefenbach

Betlinshausen
Au

Illertissen

Jedesheim

Gewerbegebiet
Pionierstr.

Gewerbegebiet
Au

Gewerbegebiet
Nord

Gewerbegebiet
Nord-West

Bruckhof

Herrnmühle

Binsengraben

Ölmühle

Ziegelstadel

Tannenhärtle

Aumühle

Wertstoffhof

Kraftwerk

Dornweiler

Integration der ISEK-Karten über WMS-DienstDiPlan-Beteiligung 

•	 Geodaten werden auf einen 
internen Geoserver geladen 
und über WMS-Service in 
Diplan-Beteiligung einge­
bunden 

•	 Jede ISEK-Karte ist als  
Rasterdatei (TIFF) auf dem 
Geoserver hinterlegt 

•	 WMS-Link verweist direkt 
auf das Projekt im Geoser­
ver „ISEK_Illertissen“ 
 

GeoServer
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Mobilität

weiterentwickeln. Fuß- und Radwegenetz ausbauen - Erarbeitung eines Alltagsradnetzes - 
Modal Split / E-Mobilität fördern und Möglichkeiten zur Umsetzung der Barrierefreiheit nutzen.

Bahnhof

als Mobilitätsdrehscheibe weiterentwickeln. Bahnhofsumfeld als Visitenkarte 
der Stadt gestalten. Verlagerung Berufsverkehr auf Schiene. Prüfung Bedarfshalte
der Illertalbahn zw. Illertissen und Bellenberg  bzw. Illertissen und Altenstadt.

Klima & Energie

Klima-Landschaft

verträglich weiterentwickeln und Klimaanpassungsmaßnahmen umsetzen.
Klimarelevante Räume identifizieren und sichern. 

Klimaschutz

forcieren. Erneuerbare Energien und Nahwärme ausbauen. 
Klimaneutralität erreichen. Ressourcen- und Energieeffizienz steigern. Sanierungspotenziale nutzen.

Zentrales Parken

optimieren. Parkplatzangebot in der Innenstadt erweitern,
Parksuchverkehr reduzieren. Park+Ride Angebote außerhalb Kernstadt ausbauen.

Landschaft

Innenstadt

als Mittelpunkt der Stadt ausbauen. Mischnutzung aus Wohnen und Arbeiten sichern. 
Als zentralen Einkaufs-, Kultur-, Tourismus-, Bildungs- und Wohnstandort weiterentwickeln. 
Ortsbildprägende Gebäude und Raumkanten kultivieren. Aufenthaltsqualität stärken.

Kernstadt 

als zentralen Wohn-, Arbeits- und Versorgungsstandort weiter ausbauen. 
Neues Wohnen etablieren. Bestehende Wohnflächenpotenziale prüfen und mobilisieren.

Ortsteile

als dörfliche dezentrale Wohnstandorte sichern, Innen-/organische Entwicklung ermöglichen - 
Flächenreserven für Eigenbedarf entwickeln. Landschaftsverträgl. Wohnbaulandmobilisierung prüfen.

Kulturlandschaft

als abwechslungsreichen Naturraum pflegen - Weiler/Anlagen landschaftsverträglich 
einbinden - Tourist.- und Freizeitpotenzial ausbauen, anbinden und verknüpfen.

Siedlungsgefüge

Schulstandort Dietenheimer Straße 

zum attraktiven "Schulcampus Illertissen" weiterentwickeln und stärker an die Kernstadt anbinden. 
(Erhard-Vöhlin-Mittelschule, Gymnasium Kolleg der Schulbrüder, Johannes-von-La-Salle-Realschule)

Verkehr und Mobilität

Stadtzugänge Kernstadt

als multimodale Umstiegsbereiche räumlich-gestalterisch entwickeln.
Als Visitenkarten der Stadt qualifizieren. 

Zusammehalt stärken - Quartiers-/Stadtteil- und Ortsmitten

als soziale und räumliche Treffpunkte qualifizieren - gestalterisch aufwerten, funktional aufladen, 
Grundversorung gewährleisten und mit dem Fuß- und Radwegenetz verknüpfen.

Innerstädtische Grünvernetzung

weiterentwickeln und ausbauen - Grünräume erweitern und wichtige Straßenzüge 
gestalterisch aufwerten und begrünen.

Einbindung in die Landschaft

Ortsränder gestalten. Innerstädtische Freiflächen und Grünanlagen verknüpfen, 
sorgfältig und landschaftsverträglich (weiter-) entwickeln und qualifizieren.

Verknüpfungen

Überregionale Kfz-Anbindungen

gestalterisch in das Stadtbild integrieren - Trennwirkung überwinden.
Verkehr organisieren und optimieren. Innenstadt / Kernstadt verkehrlich entlasten.

Altenstädter Kanal 
als wichtige naturräumliche Verknüpfung innerhalb des Stadtgebietes aufwerten,
Durchgängigkeit herstellen und Erlebbarkeit gewährleisten.

Siedlungsflächen im wassersensiblen Bereich
Hochwasser-Vorsorge. Schutzmaßnahmen prüfen und ggf. landschaftsverträglich gestalten.

Siedlungsbereiche der Kernstadt

verbinden. Verknüpfungen attraktiv gestalten.

Oberes Rothtal 
als überregional ökologisch bedeutsamer Freiraum fortentwickeln. 
Naturschutz und Landschaftspflege betreiben. Biotopvernetzung sicherstellen.

Waldflächen, Gehölzsaume- und gruppen
erhalten und für den Klimawandel / -anpassung rüsten.

Uferlandschaft bzw. Auwald der Iller / des Illerkanals 

bewahren, pflegen und kultivieren. Landschaftsverträglich erlebbar gestalten.
Als ökologisch bedeutsamer Naturraum weiterentwickeln.

Gewässer
als Entwicklungskorridore für Biodiversität und Naherholung sichern und gestalten.

Illerleite
als landschaftsbildprägenden Naturraum sichern und pflegen. Biotopvernetzung sicherstellen.
Wichtige Verknüpfung im Stadtgebiet. Durchgängigkeit herstellen und Erlebbarkeit gewährleisten.

Überregionale Fuß- und Radwegeanbindung

entlang der Iller mit der Innenstadt stärker vernetzen

Ortsteile 

vernetzen. ÖPNV und Wegeverknüpfungen ausbauen.

Landschaft

verknüpfen. Verbindungen weiterentwickeln und gestalten.

Weitere Wohnbauflächenreserven 

für eine langfristige Entwicklung der Stadt bei Bedarf prüfen. Differenziertes Angebot,  
Ortsbild- und landschaftsverträgliche Einbindung gewährleisten.

Gewerbegebiete 

zielgerichtet steuern und als wichtige Wirtschaftsstandorte weiterentwickeln, 
Standortadresse ausbilden - Gewerbliche Potenzialflächen prüfen und mobilisieren.

Biogas

PV

WFS

WCS

WMS
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Darstellung und Funktionalitäten DiPlan-Beteiligung 

SCHIMRER | ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH
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•	 Rasterformat ermöglicht  
originalgetreue  
Darstellung der Karten 

Einstellungen Geoserver:

•	 Variable Detailgrade  
je nach Zoom-Stufe  
(mehr Details beim  
Heranzoomen) 

•	 Hinterlegung einer  
Legende für die  
jeweilige Kartenebene



INFORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN  I  STADT ILLERTISSEN  

•	 Rasterformat ermöglicht  
originalgetreue  
Darstellung der Karten 

Einstellungen Geoserver:

•	 Variable Detailgrade  
je nach Zoom-Stufe  
(mehr Details beim  
Heranzoomen) 

•	 Hinterlegung einer  
Legende für die  
jeweilige Kartenebene

Darstellung und FunktionalitätenDiPlan-Beteiligung 

+
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Darstellung und FunktionalitätenDiPlan-Beteiligung 
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•	 Resonanz zur digitalen  
Beteiligung über DiPlan: 
 
31 Bürger (keine  
Aufschlüsselung möglich) 
 
Abfrage von Stellung­
nahmen zu fertigen  
Entwürfen

	BABER: Keine echte  
Meinungsbildung oder  
Ideensammlung möglich 

•	 Vergleich mit dem Beteili­
gungsportal MYPINION 
 
35 Bürger (Aufschlüsselung 
nach Altersgruppen, Wohn­
ort usw. möglich) 

	BFür Ideensammlung besser 
geeignet

Ergebnisse und Rückmeldungen der ersten BeteiligungsrundeFazit
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•	 Online-Beteiligung ist kein 
Selbstläufer 
	Baktive Bewerbung nötig 
(Homepage, Amtsblatt,  
Social Media) 
 

•	 Plattform aktuell für Bürger 
noch wenig intuitiv 
	BProbleme mit Mitzeichnung 
& Layer-Laden 
 

•	 DiPlanung stark auf formelle 
Verfahren (§§ 3 & 4 BauGB) 
ausgerichtet 
	BErweiterung wünschens­
wert (besonderes Städte­
baurecht) 

Erkenntnisse aus kommunaler SichtFazit
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•	 Aktuell noch mehrgleisige 
Beteiligung nötig  
ghöherer Aufwand für 
Kommune

Vorteile

•	 Alle Vorhaben zentral und 
mit akutellem Planungs­
stand auf einer Plattform 
verfügbar 

•	 Gemeinsame Bearbeitung 
mit Planungsbüros möglich

Erkenntnisse aus kommunaler SichtFazit
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Projekte in DiPlanung | Beteiligung 

MYPINION | Beteiligungplattform

Weblinks

Laufendes Verfahren in der DiPlan-Produktiv-Umgebung:
Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) Illertissen 2025  
(Träger-Beteiligung) - Laufzeit bis 24.11.2025

https://by.beteiligung.diplanung.de/verfahren/isek-illertissen/public/detail

DiPlan Stage-Umgebung:
Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) Illertissen 2025 
(Träger-Beteiligung) - TEST

https://by.beteiligung.stage.diplanung.de/verfahren/isek-illertissen-test/public/detail

MYPINON ist eine Online-Plattform, über die Beteiligungen sowohl in formellen 
als auch informellen Verfahren durchgeführt werden kann. Durch verschiedene 
Funktionen (Verortung, Feedback zu Beiträgen etc.) kann der öffentliche Diskurs 
angeregt werden.
 
https://mypinion.de
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